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Die Gerüchteküche
brodelt 
wie selten

Die Gerüchteküche brodelt und die Spekulationen um Fusionen bei den

Druckmaschinenherstellern reißen nicht ab. Nach etlichen Meldungen in der

Wirtschaftspresse berichtete auch das Manager-Ma ga zin am 21. August, die

Verhandlungen zwischen Heidelberg und manroland würden immer konkre-

ter, Unternehmensberatungen und Banken prüften die Synergien einer

Fusion. Von den betroffenen Unternehmen ist natürlich kein Kommentar zu

erwarten und auch wir haben uns gefragt, ob wir uns an solchen Spekula-

tionen beteiligen sollen oder nicht. Eigentlich und lieber nicht, aber unkom-

mentiert wollen wir dies auch nicht lassen. 

Denn unmöglich ist in der Wirtschaft nichts mehr. Kleine fressen größere Un -

ternehmen – oder versuchen es zumindest – und Fusionen sind bei den An -

bietern unserer Branche auch keine Seltenheit. Man denke nur an die Über-

nahmen in der Papierindustrie, an die Fusionswellen im Bereich der Druck  -

platten oder bei den Farbenherstellern. So gesehen blieb im Herstellermarkt

kein Stein auf dem anderen – mit Ausnahme des Druckmaschinenbaus.

Alle drei deutschen Druckmaschinenhersteller sprechen in etwa gleich lau -

tend von Konsolidierungsbedarf und Gesprächsbereitschaft über eine mög-

liche Zusammenarbeit etwa bei der Teilefertigung. Und die wirtschaftliche

Situation der Unternehmen erhöht sicherlich den Druck der Anteilseigner auf

die Vorstände, Lösungen zu entwickeln, die bisher nicht denkbar erschienen.

Dass große Druckmaschinenhersteller deshalb aber gleich fusionieren, gan-

ze Geschäftsbereiche aufgeben, Werke schließen oder an wen auch immer

verkaufen, gehört dennoch zurzeit in den Bereich der Spekulationen. Denn

bei allem, was wir bisher gelesen haben, bleibt offen, ob den Redaktionen,

die sich bei all den Berichten vor allem nur gegenseitig zitieren, tatsächlich

fundierte Informationen vorliegen. 

Vielleicht haben wir aber auch nur nicht genügend Fantasie, um uns ein sol-

ches Szenario auszumalen. Dann bleiben wir doch lieber bei den aktuellen

Fakten und berichten über Dinge, die handfest vorliegen. Und warten einmal

ab, was wann an Wahrheiten an den Tag kommt.
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